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Stadt Gladbeck Gladbeck, 13.09.2021 

 Vorlage Nr. 21/0375 

Federf. Stadtamt: Amt für Bildung und Erziehung 

Vorlage für den Berichterstatter/in Zuständigkeit Sitzung am Punkt 

Schulausschuss Rainer Weichelt 

Erster Beigeordneter 

Kenntnisnahme 27.09.2021 6 

 

öffentliche Sitzung 

 
Betrifft: 

Hygieneartikel an Schulen 

 

Begründung: 

 

Die Ratsfraktion Bündnis90/Die Grünen hat in der interfraktionellen Besprechung der Mit-

glieder des Schulausschuss nach § 7 der Geschäftsordnung für den Rat der Stadt Gladbeck 

und seine Ausschüsse am 18. März 2021 beantragt, sowohl weiterführende Schulen als 

auch Jugendfreizeiteinrichtungen und sonstige öffentliche Einrichtungen mit kostenlosen 

Hygieneartikeln auszustatten.  

 

Die Verwaltung hat in der o. a. Besprechung einen Vorschlag zum weiteren Vorgehen un-

terbreitet, wonach es nach einem Austausch mit den Schulen an ausgewählten Standorten 

Modellversuche geben soll.  

 

Unter Federführung der Kinder- und Jugendbeauftrage der Stadt, Frau Sarah Kimmeskamp, 

wurde mit den weiterführenden Schulen der Kontakt aufgenommen. An jeder Schule wur-

de ein eigenständiges System, das die Ausgabe von Hygieneartikeln regelt, entwickelt. Der 

Einkauf der Hygieneartikel und die Ausgabe werden über das Sekretariat oder über Ver-

trauenslehrerinnen organisiert.  

 

Die Einführung von Tampon- und Bindenspender in den Toilettenräumen wird zum über-

wiegenden Teil von den Schulen als nicht notwendig erachtet. Das in den Schulen etablier-

te System soll zunächst beibehalten werden. Die Kostenübernahme der Hygieneartikel er-

folgt ab sofort durch die Verwaltung über den Schuletat. 
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Dennoch soll nach weiteren Gesprächen mit den Schulen auf freiwilliger Basis versuchswei-

se der Einsatz von Spenderautomaten an zwei Schulstandorten in einem Zeitrahmen von 

einem Jahr erprobt und Erfahrungen zum Nutzungsverhalten der Schülerinnen und zum 

Verbrauch der Hygienematerialien gesammelt werden.  

 

Als Ausgabemedium für die Hygieneartikel eignet sich nach Recherche der Verwaltung der 

Tampon- und Bindenspender der Magdeburger Firma Periodically zum Preis von netto 149 

€ pro Stück 

 

Nach einem aktuellen interkommunalen Vergleich in der Umgebung (Gelsenkirchen, 

Bottrop, Städte im Kreis Recklinghausen) kann festgestellt werden, dass auch die dortigen 

Schulen individuelle Lösungen verfolgen und von den Schulträgern überwiegend keine 

konkreten Planungen zur Anschaffung von Tampon- und Bindenspender in den Toiletten 

angestellt wurden. Lediglich die Stadt Recklinghausen plant ein Pilotprojekt mit 2-3 Schu-

len über ca. 2 Jahre. 

 

Frau Kimmeskamp wird in der Sitzung mündlich berichten.  

 

Erster Beigeordneter Weichelt wird ergänzend berichten, wie die Verwaltung in anderen 

Bereichen mit dem Thema Hygieneartikel umgehen wird. 
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Finanzielle Auswirkungen: 

 

keine  

  

folgende x 

(Anschaffung der Tampon- und Bindenspender für zwei Schulstandorte) 

 

 

 

 

Ergebnisrechnung 

 

Ertrag €   Aufwand € 

      

einmalig    einmalig ca. 370 € 

jährlich    jährlich  

      

    darin enthalten:  

    Personalaufwand  

    Sach- und  

  Dienstleistungen  

 Transferaufwand  

investiver Finanzplan 

 

Einzahlung €   Auszahlung € 

      

einmalig    einmalig  

jährlich    jährlich  

      

darin enthalten:      

Zuschüsse      

Beiträge Dritter      

 

Haushaltsmittel stehen: x  zur Verfügung   nicht zur Verfügung 

 

 

 

 

Wesentliche klimarelevante Auswirkungen: 

 

keine x 

  

folgende  
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Beschlussentwurf: 

 

Der Schulausschuss nimmt den Bericht der Verwaltung zur Kenntnis. 

 

  

 

 

Die Bürgermeisterin 

i.V. 

 

 

 

 - Rainer Weichelt - 

 Erster Beigeordneter 

 

 

 

______________________________________________________________________ 

 

In der Sitzung des 

 Schulausschusses 

 Rates 

 Haupt-, Finanz- und Digitalisierungsausschusses 

 am ________________ (nicht - öffentlicher Teil) wurde wie folgt beschlossen: 

 

 


